Stadt Haldensleben
Die Biirgermeisterin
Bauamt

Beschlussvorlage
fiir den o6ffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates am 22.11.2018

Beschluss-Nr.: 408-(V1.)/2018

Gegenstand der Vorlage: )
Beschluss zur 1. Satzung zur Anderung der Satzung iiber die Erhebung von Beitriigen fiir
straflenbauliche Mafinahmen in der Stadt Haldensleben (Straflenausbaubeitragssatzung)

Gesetzliche Grundlage:

Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA), Kommunalabgabengesetz Land
Sachsen- Anhalt (KAG- LSA)

Begriindung:

Das Kommunalabgabengesetz Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) regelt im § 6¢ Abs. 2 Satz 1, dass
die Durchschnittsgroe der Wohngrundstiicke im Stadtgebiet zu ermitteln ist und in der
StraBBenausbaubeitragssatzung festgelegt werden muss.

In der derzeit giiltigen Straenausbaubeitragssatzung der Stadt Haldensleben ist die
Durchschnittsgrofle im § 16 Abs. 1 festgelegt und betragt 1.121 qm.

Hierbei handelt es sich um keine feste Gro3e, vielmehr ist eine Anpassung vorzunehmen, wenn sich
grundlegende Ermittlungsparameter dndern.

Mit der Eingemeindung von Siiplingen und Bodendorf zum 01. Jan. 2014 sind wesentliche
Anderungen erfolgt. Jedoch wurde mit dem Gebietséinderungsvertrag geregelt, dass die urspriingliche
StraBenausbaubeitragssatzung der Gemeinden Siiplingen und Bodendorf noch bis zum 31. Dezember
2018 gelten. Erst danach fallen diese Ortsteile in den Geltungsbereich der
Straflenausbaubeitragssatzung der Stadt Haldensleben.

Aus diesem Grund wurde eine erneute Uberpriifung der Wohngrundstiicksflchen fiir das Stadtgebiet
und aller Ortsteile vorgenommen und eine neue Durchschnittsgrof3e ermittelt.

Die neu festzulegende Durchschnittsgrof3e fiir Wohngrundstiicke betragt 827 qm.

Damit gelten dann Wohngrundstiicke als iibergrof3, wenn sie die Durchschnittsgroffe um 30.v.H.
iiberschreiten, d.h. die Begrenzungsflache, bis zu der der Stralenausbaubeitrags in voller Hohe zu
entrichten ist, betragt jetzt neu 1.075 qm.

Fiir die dariiber hinausgehende zu beriicksichtigende Grundstiicksfldche ist der darauf entfallene
Beitrag nur zur Hélfte vom Beitragspflichtigen zu zahlen. Die andere Halfte trigt die Stadt
Haldensleben. Dies entspricht den bisherigen Regelungen in der Beitragssatzung.

Die Anderung der Satzung tritt zum 01. Januar 2019 in Kraft, da erst dann fiir die Gemeinden
Siiplingen und Bodendorf die Beitragssatzung der Stadt Haldensleben gilt.
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Beschlussempfehlungen und -fassungen:

Ausschuss am: Abstimmungsergebnis
Ortschaftsrat Siiplingen 05.11.2018

Ortschaftsrat Satuelle 10.10.2018

Ortschaftsrat Uthmoden 11.10.2018

Ortschaftsrat Wedringen 15.10.2018

Ortschaftsrat Hundisburg 17.10.2018

Bauausschuss 17.10.2018

Hauptausschuss 08.11.2018

Stadtrat 22.11.2018

Anlagen:

Anlage 1 Satzungstext

Beschlussfassung:

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben beschlieBt die 1. Satzung zur Anderung der Satzung iiber die
Erhebung von Beitrdgen nach §§ 2 und 6 KAG LSA fiir StraBenbauliche Maflnahmen in der Stadt
Haldensleben gemil Anlage 1.

i.V. Aust
2. Stellv. Biirgermeisterin

408-(V1.)/2018 Seite 2 von 2 25.10.2018




	FLD_VONAME
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Datum
	AbstimmungK
	Beschlussk
	Beratungsfolge
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

